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MITTWOCH 

Dr. Norbert Marxer 
scheidet aus dem 
Staatsdienst aus 

VADUZ: Dr. Norbert Marxer, 
Leiter des Rechtsdienstes 
der Regierung, hat sein 
Dienstverhältnis mit Schrei­
ben vom 22. Januar 2001 
an den Regierungschef 
Dr. Mario Frick gekündigt 
und scheidet somit nach 
25-jähriger Tätigkeit für das 
Land Liechtenstein aus dem 
Staatsdienst aus..  Seite 2 

Arbeitsmarkt 
Liechtenstein: 
Positive Zahlen 
VADUZ: Das Amt für Volks­
wirtschaft hat gestern die 
Statistik zur Situation der 
«Arbeitsplätze in Liechten­
stein» für das Jahr 1999 
veröffentlicht. Darin wird 
deutlich, dass die Zahl der 
Erwerbstätigen sowie der 
Anteil ausländischer Zu-
pendler daran gestiegen ist. 
Die Arbeitslosenrate hinge­
gen ist gegenüber dem Vor­
jahr  gesunken. Seite 13 

Ein Blick auf die 
Laufstege 

MODE: Ob postmoderner, 
minimalistischer Chic, hüb­
sche und verspielte Kreatio­
nen oder leichte, schillernde 
Kleider - metallisches Leder, 
schimmernder Satin, Felle, 
Jersey in blassen und frosti­
gen Tee- und Rosaschattie- ' 
rangen prägen die Saison. 
Die aktuelle Frühlings-'und 
Sommermode hat einiges an 
Spass zu bieten.' Seite 2 4  

Rechtsgrundlage 
für würdigen Tod 
LEIPZIG: Der als Sterbe­
helfer bekannt gewordene 
Schweizer Rolf.Sigg hat 
die Zulassung sanfter Mittel 
gefordert, um unheilbar 
Kranken einen «würdigen 
Tod» ermöglichen zu kön­
nen. Letzte Seite 
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Landeskanal und Internet 

Ergebnisse der Landtagswahlen 2001 können im Internet und über den Landeskanal mitverfolgt werden 
Nur noch wenige Tage 
bleiben bis zu den Land­
tagswahlen, an welchen 
die Stimmbürgerinnen 
und Stimmbürger über die 
neue Zusammensetzung 
des Landtags und - wenn 
auch indirekt - der Regie­
rung entscheiden werden. 
Am Sonntag, dem Tag der 
endgültigen Entscheidung 
über die Sitzverteilung 
im Parlament, soll die 
Bevölkerung aktuell über 
die aktuellen Ergebnis­
stände via Landeskanal 
informiert werden. Des 
Weiteren können Zwi­
schenstände und aktuelle 
Zahlen via Internet stän­
dig abgefragt werden. 

Peter Kindle 

Über den Landeskanal wird die 
interessierte Bevölkerung am 
kommenden Wahlsonntag um­
fassend und aktuell über die 
Ergebnisse der Landtagswahlen 
2001 informiert. Traditions-
gemäss werden Grafiken mit 
aktuellen Zahlen aus den ein­
zelnen Gemeinden aufbereitet 
und - fortlaufend eingeblendet. 
Vergleiche zu den letzten 
Wahlen vom Jahr 1997 sollen 
angestellt werden, um frühzei­
tig Trends sichtbar zu machen. 

Aktuelle Meldungen 
Auf verschiedenen Bildtafeln 

werden die Resultate aus den 
beiden Wahlkreisen und den 
einzelnen Gemeinden unmittel­
bar nach der Auszählung der 
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Ab  heute im Internet verfügbar:«www.landtag.li» informiert bis am Sonntag über den Wahlmodus, 
während der Auszählung der Stimmet? dann über die aktuellsten Zahlen. 

Stimmzettel durch die Gemeini­
dewahlkommissionen in an­
schaulicher Art und Weise prä­
sentiert. Um die. aktuellen Zah­
len und Hochrechnungen in­
nert kürzester Frist der Öffent­
lichkeit zugängig machen zu 
können, werden die Daten dpr 
Auszählungen aus den einzel­
nen Gemeinden direkt au f  elek­
tronischem Weg in die Sende­

zentrale nach Vaduz übermit­
telt. 

Internet: Schnell, aktuell 
und persönlich 

Erstmals in der Geschichte 
Liechtensteins soll die 
Ergebnisentwicklung der Land-
tagswahlen auch via Internet 
verfolgt werden können. Zu 
diesem Zweck soll eigens eine 

Aamodt holt 3. Kombi-Titel 
Ski-WM: Alle Damen-Abfahrtsmedaillen bleiben in Österreich 

Homepage eingerichtet werden. 
Unter  «www.landtag.li»  soll 
man, analog zum Lahdeskanal, 
jederzeit Uber die aktuellsten 
Daten der Stimmenauszählung 
verfügen. 

Gegenüber dem Landeskanal 
kann die Homepage einen 
deutlichen Vorteil für sich ver­
buchen: Während der interes­
sierte Beobachter am Landes-
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kanal sich dem Turnus der 
ständig wechselnden Standbil­
dern unterwerfen muss, so ist 
die Verfolgung der aktuellen 
Ergebnisse im Internet beque­
mer, können die einzelnen Sei­
ten jeweils so lange beobachtet 
werden, wie es der Konsument 
wünscht. 

Der Internet-User, der das 
Geschehen der Landtagswahlen 
au f   «www.landtag.li»  mitver­
folgt, kann zusätzlich Stim­
menzahlen der einzelnen Land­
tagskandidatinnen und -kandi-
daten permanent und aktuell 
einsehen. 

.«www.landtag.li»  ab 
heute online 

Die Homepage zu den Land­
tagswahlen wird ab heute Mitt­
woch den ambitionierten Sur­
fern zur Verfügung stehen. 
Nicht mit den aktuellen Zahlen 
wohlgemerkt, dennoch aber mit 
nützlichen Informationen vor  
der Stimmabgabe. So können 
auf  den einzelnen Seiten Infor­
mationen über das geltende 
Wahlrecht, zum Wahlverfahren 
und BriefVvahlrecht sowie Hin­
weise zur gültigen Stimmabga­
be abgefragt werden. 

Um das Angebot im Internet 
für zukünftige Wahlen, bei­
spielsweise in vier Jahren, wei­
ter verbessern zu können, wer­
den die Benutzer der Homepage 
aufgefordert, Vorschläge für 
Erweiterungen des Angebots 
und qualitative Hinweise zur 
Aufwertung der Seite mitzutei­
len. 

In technischer Hinsicht 
scheint Liechtenstein also auf  
den Wahlsonntag bestens ge­
rüstet zu sein. 
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Der Norweger Kjetil Andre Aamodt (Mitte) holte gestern seinen 3. Kotpbi-Titel und seine 14. Medail­
le an Grossanlässen. Silber ging an Mario Mätt (ö, links). Bronze si'c)ierfe sich der Schweizer Routi­
nier Paul Accola (rechts). Bei der, Damen-Abfahrt schlugen dje ösfeneicheri/fnen gleich dreifach 
zu. Michaela Dorfmeister gewann vor Renate Götschl und Seiina Hqvgger. Liechtensteins Ski-Asse 
Jürgen Hasler (Abfahrt), Tamara Schädler und Diana Fehr (beide ipuShlom) stehen heute im  Welt-
meisterschafis-Einsatz in St. Antort. ] f f  Seiten 17 bis 2 0  

"Bildung: 
Unsere  w i c h t i g s t e  
R e s s o u r c e "  
D i e  F B P  s e t z t  in d e r  B i ldungspo l i t i k  
S c h w e r p u n k t e :  

• S t ä r k e r e  G e w i c h t u n g  d e r  s p r a c h l i c h e n  
u n d  n a t u r w i s s e n s c h a f t l i c h e n  B i l d u n g  

• V e r b e s s e r u n g  d e r  D u r c h l ä s s i g k e i t  
• E i n f ü h r u n g  e i n e r  U n t e r s t u f e  d e s  

G y m n a s i u m s  im U n t e r l a n d  
• Ü b e r s c h a u b a r e  S c h u l z e n t r e n  
• G l e i c h s t e l l u n g  v o n  B e r u f s b i l d u n g s w e g  u n d  

. S t u d i u m  in d e r  s t a a t l i c h e n  F o r d e r u n g  

FBP - Besser für das Land. 
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